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Einbruchversuch an Schule in Haren –
Zeugenhinweise erbeten

Unbekannte Täter versuchten in Haren in eine Schule
einzubrechen. Hinweise bitte an die Polizei Haren unter

05932/72100.

Einbruchversuch an Schule in Haren –
Sicherheitsgefühle in der Gemeinde
erschüttert

07.08.2024 – 08:42

In Haren, einer Stadt in der Grafschaft Bentheim, haben sich
zwischen Donnerstag und Montag besorgniserregende Vorfälle
ereignet. Unbekannte Täter unternahmen einen
Einbruchversuch in eine örtliche Schule am Ansgariweg. Obwohl
sie ein Fenster beschädigten, gelang es ihnen nicht, in die
Räumlichkeiten zu gelangen.

Die Relevanz für die Gemeinde

Der Vorfall wirft ein Licht auf die steigenden Herausforderungen
in Bezug auf die Sicherheit von Bildungseinrichtungen. Schulen
sind nicht nur Orte des Lernens, sondern auch Rückzugsorte für
Schüler und damit wichtige Bestandteile der Gemeinschaft. Ein
solcher Einbruchversuch könnte das Sicherheitsgefühl der Eltern
und Schüler stark beeinträchtigen.

Die lokalen Behörden bitten um Mithilfe



Die Polizei hat daraufhin die Öffentlichkeit um Mithilfe gebeten.
Zeugen, die Hinweise zu den Tätern geben können, sind
aufgefordert, sich unter der Telefonnummer 05932/72100 mit
der Polizei in Haren in Verbindung zu setzen. Diese Art von
Engagement von Seiten der Bürger ist entscheidend, um die
Sicherheit und das Wohlbefinden in der Gemeinde zu fördern.

Wachsende Kriminalität – Ein Trend?

In Anbetracht der zunehmenden Berichterstattung über
Einbruchversuche in Bildungseinrichtungen fragt sich die
Gemeinschaft, ob dies ein isolierter Vorfall ist oder Teil eines
größeren Trends. Die Diskussion über die Sicherheit in Schulen
und die Maßnahmen, die ergriffen werden müssen, um solche
Vorfälle zu verhindern, wird wahrscheinlich intensiver werden,
da Bürger und Beamte nach Lösungen suchen, um eine sichere
Lernumgebung zu gewährleisten.

Kontaktinformationen der Polizei

Für Rückfragen steht die Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft
Bentheim zur Verfügung. Corinna Maatje, die Pressesprecherin,
kann unter der Telefonnummer 0591 87 203 oder per E-Mail an 
pressestelle@pi-el.polizei.niedersachsen.de erreicht
werden. Auch außerhalb der Geschäftszeiten können Bürger die
örtlich zuständige Polizeidienststelle kontaktieren, um
Informationen oder Verdachtsmomente zu melden.

Die Sicherheit an Schulen muss ein oberstes Ziel sein, und die
Gemeinschaft ist jetzt gefordert, gemeinsam Zeichen zu setzen,
um solche Vorfälle in Zukunft zu verhindern.

Details
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